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Wien, am 7. Februar 2022

Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Nikolaus Scherak, Stephanie Krisper, Kolleginnen und
Kollegen haben am 07.12.2021 unter der Nr. 8910/)J an mich eine schriftliche
parlamentarische Anfrage betreffend Umsetzung der internationalen
menschenrechtlichen Verpflichtungen in Osterreich gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 8

* Flir die Umsetzung welcher Empfehlungen von welchen Human Rights Treaty Bodies
sind Sie bzw. Ihr Ressort zustdndig? Bitte um Auflistung nach Human Rights Treaty
Body und Ausstellungsdatum und Einlangen der Empfehlung in lhrem Ressort.

e Die Umsetzung welcher der von Ihnen gelisteten Empfehlungen von welchen Human
Rights Treaty Bodies, fiir deren Umsetzung Sie bzw. Ihr Ressort zustdndig sind,
wurden bisher in lhrem Haus diskutiert? Bitte um Auflistung nach Human Rights
Treaty Body, Ausstellungsdatum Diskussionsformat und Diskussionsdatum.

e Welche der von lhnen gelisteten Empfehlungen von welchen Human Rights Treaty
Bodies, fiir deren Umsetzung Sie bzw. Ihr Ressort zusténdig sind, wurden bisher
vollstindig umgesetzt? Bitte um Auflistung nach Human Rights Treaty Body,
Ausstellungsdatum und Datum der vollstindigen Umsetzung.

e Welche der von lhnen gelisteten Empfehlungen von welchen Human Rights Treaty
Bodies, fiir deren Umsetzung Sie bzw. Ihr Ressort zustéindig sind, wurden bisher nur
teilweise umgesetzt und mit welcher Begriindung? Bitte um Auflistung nach Human
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Rights Treaty Body, Ausstellungsdatum, Datum der geplanten vollstindigen
Umsetzung samt Begriindung.

e Welche der von Ihnen gelisteten Empfehlungen von welchen Human Rights Treaty
Bodies, fiir deren Umsetzung Sie bzw. Ihr Ressort zustéindig sind, wurden bisher nicht
umgesetzt und mit welcher Begriindung? Bitte um Auflistung nach Human Rights
Treaty Body, Ausstellungsdatum, Datum der geplanten Umsetzung samt
Begriindung.

e Wann planen Sie die vollstindige Umsetzung aller ausstéindigen, an Sie gerichteten
Empfehlungen von Human Rights Treaty Bodies, fiir deren Umsetzung Sie bzw. Ihr
Ressort zustdndig sind, und mit welcher Begriindung erst zu diesem Zeitpunkt?

e Setzen Sie bzw. Ihr Ressort MafsSnahmen, um eine vollstéindige Umsetzung aller
internationalen menschenrechtlichen Verpflichtungen und somit aller Empfehlungen
von Human Rights Treaty Bodies, fiir deren Umsetzung Sie bzw. lhr Ressort zusténdig
sind, voranzutreiben?

o Wenn ja, bitte um Auflistung und Beschreibung der gesetzten Mafsnahmen.
o Wenn nein, warum nicht?

e Sind lhnen bzw. lhrem Ressort dariiber hinaus bestehende MafSnahmen, die eine
vollstidndige Umsetzung von internationalen menschenrechtlichen (auch der nur zum
Teil umgesetzten) Verpflichtungen und somit aller Empfehlungen von Human Rights
Treaty Bodies im Osterreichischen Kontext erleichtern bzw vorantreiben sollen,
bekannt?

o Wenn ja, bitte um Auflistung und Beschreibung der bestehenden
Mechanismen.

Achtung und Schutz der Menschenrechte sind nicht nur eine innerstaatliche Angelegenheit.
Osterreich stellt sich daher in periodischen Abstinden den Uberpriifungen durch
internationale Vertragskontrollorgane und arbeitet eng mit allen internationalen und
regionalen menschenrechtlichen Schutzmechanismen und Kontrollgremien zusammen.

Ich ersuche um Verstandnis, dass detaillierte Angaben zum Umsetzungsstand mehrerer
hundert Empfehlungen aller human rights treaty bodies, vor allem der
Vertragskontrollorgane der Vereinten Nationen (VN) einen unverhaltnismalRig groRen
Verwaltungsaufwand erfordern wirden. Auch existiert mein Ressort in der Form des
Bundesministeriums flr Arbeit erst seit knapp einem Jahr. Ich nehme daher im Folgenden
auf den aktuellen Zyklus der ,Universellen Staatenprifung” (Universal Periodic Review,
UPR) vor dem Menschenrechtsrat der Vereinten Nationen (VN-MRR) Bezug, in den das
Bundesministerium fiir Arbeit involviert war.

Der UPR, der am 22. Janner 2021 stattfand, bietet auch die aktuellste und umfassendste
Einschiatzung der menschenrechtlichen Fortschritte und Herausforderungen in Osterreich.
Umfassend vor allem deshalb, weil dieser auf einer Zusammenschau aller Empfehlungen
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der VN-Vertragskontrollorgane beruht: Basis des UPR sind namlich drei Berichte: der
Staatenbericht, der von Osterreich selbst mitverfasst wurde; der sogenannte
»Schattenbericht”, der auf Basis von Stellungnahmen zivilgesellschaftlicher Organisationen
erarbeitet wurde und ein vom Hochkommissariat flir Menschenrechte der Vereinten
Nationen (OHCHR) erstellter Bericht, der eine Kompilation aller Berichte und Empfehlungen
der VN-Vertragskontrollorgane sowie anderer relevanter VN-Dokumente darstellt.
Der Bericht des OHCHR ist unter https://documents-dds-
ny.un.org/doc/UNDOC/GEN/G20/306/21/PDF/G2030621.pdf?OpenElement abrufbar.

Auf Grundlage dieser Berichte konnten alle Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen
Empfehlungen an Osterreich formulieren — 116 Staaten haben diese Gelegenheit ergriffen
und insgesamt 317, vielfach inhaltlich gleichlautende, Empfehlungen an Osterreich
abgegeben. Diese Empfehlungen decken sich in weiten Bereichen mit den in den letzten
Jahren von den VN-Vertragskontrollorganen an Osterreich abgegebenen Empfehlungen.

Osterreich konnte davon 236 annehmen. Der Ergebnisbericht zum UPR Osterreichs und
dessen Addendum wurde am 8. Juli 2021 vom VN-Menschenrechtsrat angenommen. Darin
finden sich eine Reihe von Erklirungen Osterreichs zu einzelnen Empfehlungen, die
teilweise auch Informationen zum Umsetzungsstand enthalten. Die dem Addendum
zugrunde liegende, vom Ministerrat am 7. April 2021 angenommene Liste der
osterreichischen Erklarungen findet sich in Beilage 1 zu TOP 14 des 54. Ministerrates vom
7. April 2021.

Seit 1999 gibt es das Netzwerk der "Menschenrechtskoordinatoren und
Menschenrechtskoordinatorinnen"”, die in allen Bundesministerien und Bundeslandern
eingerichtet wurden. Sie stehen primar als Ansprechstellen fiir die Verwaltung, aber auch
flr die Zivilgesellschaft zur Verfiigung. Das Netzwerk trifft sich regelmaRig, um sich unter
anderem (ber den Stand der Umsetzung der Empfehlungen internationaler
Vertragskontrollorgane auszutauschen und um die Umsetzung der internationalen
Empfehlungen bestmdglich zu koordinieren.

Das Bundesministerium flir europaische und internationale Angelegenheiten hat — im
Wege dieses Netzwerks in Abstimmung mit den Bundesministerien und den Bundeslandern
— eine thematisch gegliederte Ubersicht aller angenommenen UPR-Empfehlungen erstellt,
um die Umsetzungsarbeiten in den inhaltlich zustandigen Ressorts und Landern zu
erleichtern. In dieser Liste sind auch die fiir die Umsetzung der Empfehlungen zustandigen
Bundesministerien und Bundeslander angefiihrt (Beilage A). Dieser Liste sind auch jene
Empfehlungen zu entnehmen, fiir deren Umsetzung mein Ressort (mit-)zustandig ist. Zu
bericksichtigen ist, dass nicht immer alle der bei einer Themengruppe angefiihrten Stellen
flir jede einzelne der gelisteten Empfehlungen zustandig sind.
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Im September 2021 fand eine vom Bundesministerium fiir europdische und internationale
Angelegenheiten und vom Bundeskanzleramt organisierte erste Plenarsitzung mit
zivilgesellschaftlichen Akteuren und Vertretern und Vertreterinnen aller Ministerien
(einschliefllich meines Ressorts) und mehrerer Bundeslander statt. Bundesministerien und
Bundeslander haben anldsslich dieser Veranstaltung mehrere thematische Cluster als
prioritire Umsetzungsprojekte identifiziert (Beilage B) und haben dabei soweit moglich
auch Anregungen seitens der Zivilgesellschaft bericksichtigt.

Zur Frage 9
* Rechnen Sie in Zusammenhang mit den noch nicht oder nur teilweise umgesetzten
internationalen menschenrechtlichen Verpflichtungen und somit Empfehlungen von
Human Rights Treaty Bodies mit einer baldigen Aussprache von weiteren
Empfehlungen von Seiten der VN an Sie bzw. Ihr Ressort?
o Wenn ja, wann jeweils?

Die nachste Staatenpriifung, bei der auch das Bundesministerium fir Arbeit mitberiihrt sein
wird, ist voraussichtlich 2022 jene vor dem VN-Ausschuss fiir die Rechte von Menschen mit
Behinderungen. Uber den Stand der Umsetzung der UPR-Empfehlungen wird Osterreich im
Rahmen des (freiwilligen) Zwischenberichts im Sommer 2023 an den VN-
Menschenrechtsrat berichten.

Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher

os Unterzeichner Bundesministerium fur Arbeit
V& T
& paw S0 A Datum/Zeit 2022-02-07T10:03:35+01:00

) A P
g G . CN=a-sign-corporate-07,0U=a-sign-corporate-07,0=A-Trust Ges. f

x - . J - ’ ) -

= Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

BUNDESWINETERIUM | Serien-Nr. 283208306

@ Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

AMTSSIGNATUR Priifinformation Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen

Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at

4von4

www.parlament.gv.at



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2022-02-07T11: 01: 05+01: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2022-02-07T10:03:35+0100
	Bundesministerium für Arbeit
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2022-02-07T11:01:05+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




